
Auswahlkriterien für den Schultornister einer 1. Klasse 
 
 

1. Der Tornister muss Stabilität haben, d.h. er muss 
formbeständig und standfest sein. 

2. Der Tornister sollte leicht im Eigengewicht sein 
und 1250 g nicht überschreiten. 

3. Es müssen Polsterungen ohne drückende Stellen 
angebracht sein. 

4. Im Tornister sollte genügend Platz für Bücher, 
Hefte und Etui sein. Eine Fächeraufteilung wäre 
hierbei unerlässlich. 

5. Sinnvoll ist ferner eine wasserdichte Außenta-
sche für Pausenbrote. 

6. Der Tornister sollte auffallende Farben für den 
Tag sowie Katzenaugen und Prismenfelder für 
morgendliche Dunkelheit aufweisen. Zu achten ist 
vor allem dabei auf eine seitliche Anbringung. 

7. Das Preisniveau bewegt sich zurzeit zwischen 
100 € bis zu 270 € (für Sets). 

 
Bitte keine Rucksäcke, Ledertaschen oder schwere 
Ranzen anschaffen, da sie für das Wachstum des kindli-
chen Rückens schädlich sind. 
 
Viele Produkte, vornehmlich preiswertere, bieten keine 
stabile Rückwand. Der Ranzen beult sich bei Belastung; 
die Last wird dadurch falsch auf Wirbelsäule und Lende 
verteilt. 

 

 
 

 

 

Auf dem Weg zur 

Schule



„Hurra, mein Kind kommt in die Schule“ 

In wenigen Monaten ist es soweit, die Anmeldung Ihres Kindes an der 

Grundschule steht an und damit bald ein neuer Lebensabschnitt. 

 

Sie als Eltern haben ihr Kind von Beginn an begleitet und waren fördernd 

und liebevoll an den ersten Entwicklungsschritten beteiligt. 

 

Als nächster wichtiger Bezugspartner kamen die Kindergärten hinzu. In 

spielerischer und anregender Atmosphäre werden Ihre Kinder an das 

Spielen und Arbeiten innerhalb einer Gruppe gewöhnt, lernen Regeln 

kennen und erwerben Fertigkeiten und Fähigkeiten. Diese wichtigen Ent-

wicklungsschritte werden von den Kindergärten im Gespräch mit Ihnen 

begleitet und beobachtet. 

 

Nun kommt mit der Grundschule ein weiterer Lern- und Lebenspartner für 

Ihr Kind hinzu. Mit diesem Flyer möchten wir Ihnen einen Überblick und 

Leitfaden an die Hand geben, um zuversichtlich die zuversichtlich nächs-

ten Schritte anzugehen. 

 

Wir freuen uns auf eine offene, harmonische und anregende Zusammen-

arbeit mit Ihnen, den Kindergärten und natürlich mit Ihren Kindern. 

 

Unser Fahrplan: 

Oktober/ November: 

• Schnuppergang in die Schulen 

• Anmeldung der Lernanfänger in der Schule 

Januar – April: 

• Untersuchung durch die Schulärztin 

Februar: 

• Besuch der zukünftigen Klassenlehrer/-innen in 

den Kindergärten 

Mai: 

• Schnuppertag: Besuch der Kindergärten in der 

Schule 

Juni/Juli: 

• Infoveranstaltung für die Eltern der Lernanfänger in 

der Schule 

Juni/Juli: 

• Post von der Schule (Materialliste, Bücherzettel, 

Klassenliste und Post für Ihr Kind ☺) 

August: 

• Einschulung und zeitnah der 1. Elternabend 



Betreuungsangebote an unserer Grundschule 

Betreuung von „8-14“: 

In unseren Betreuungen von „8-14“ halten unsere qualifizierten Betreue-

rinnen ein großes Angebot an gemeinsamen Spiel-, Mal- und Bastelakti-

vitäten bereit. 

Standort Wiblingwerde: 

8-14 Betreuung - Ansprechpartnerin: Frau Moesch 

 

Standort Nachrodt: 

8-14 Betreuung Ansprechpartnerin: Frau Graetz 

 

Betreuung im Offenen Ganztag: 

Die OGS unserer Grundschule befindet sich am Standort Nachrodt und 

wird von Frau Graetz geleitet. Neben der Hausaufgabenbetreuung 

(z. T. durch Lehrpersonal) und dem Mittagessen werden Spiel- und Bas-

telaktivitäten angeboten. Dazu besteht im Nachmittagsbereich ein vielfäl-

tiges AG-Angebot. In den Ferien wird wochenweise eine Betreuung mit 

verschiedenen Aktivitäten und Ausflügen angeboten. Die Ferienbetreu-

ung steht bei entsprechendem Platzangebot auch Schülern offen, die 

nicht zur OGS gehören. 

Träger der Einrichtungen und Ansprechpartner bei Fragen: 

Ev. Jugendreferat Iserlohn 

Leitung und Geschäftsführung: Frau Pischke 

Pädagogische Leitung OGS: Frau Kopp 

Piepenstockstr. 21 

58636 Iserlohn 

02371/795151 

 

 

Die Grundschule Nachrodt-Wiblingwerde stellt sich vor: 

Wir sind eine dreizügige Grundschule mit 2 Teilstandorten. Beide Stand-

orte arbeiten nach dem gleichen pädagogischen Konzept. Die Klassen-

lehrer/-innen einer Jahrgangstufe planen gemeinsam und arbeiten über-

wiegend parallel. Jeder Standort hat seine Besonderheiten und eigene 

Aktivitäten, jedoch finden oft auch gemeinsame Aktionen statt. Die 

Schwerpunkte unserer Arbeit liegen im Bereich der Leseförderung und 

der Gewaltprävention. 

Wir verstehen unsere Schule als Raum des gemeinsamen Lebens und 

Lernens, der individuellen Förderung und Forderung sowie des toleranten 

und gemeinschaftlichen Umgangs miteinander. 

Grundschule ist der Start ins Schulleben, welchen wir gemeinsam mit 

Ihnen als Eltern positiv gestalten wollen als Fundament für die weitere 

Schullaufbahn und individuelle Entwicklung Ihres Kindes. 

Standort Nachrodt: 

Ehrenmalstr. 61 | 58769 Nachrodt-Wiblingwerde 

Tel.: 02352-3715 | Fax: 02352-30609 

E-Mail: gg.nachrodt@t-online.de 

www.grundschule-nachrodt-wiblingwerde.de 

Es werden z. Zt. 182 Kinder in 8 Klassen unterrichtet. Das Kollegium be-

steht derzeit aus 12 Lehrkräften. 

Standort Wiblingwerde: 

Nachrodter Str. 8 | 58769 Nachrodt-Wiblingwerde 

Tel.: 02352-30799 | Fax: 02352-324038 

E-Mail: gs-wiblingwerde@t-online.de 

www.grundschule-nachrodt-wiblingwerde.de 

Es werden z. Zt. 90 Kinder in 4 Klassen unterrichtet. Das Kollegium be-

steht derzeit aus 6 Lehrkräften. 

Darüber hinaus gehört zu unserem Kollegium eine Sonderpädagogin, die 

Kinder mit Förderbedarf an beiden Standorten betreut und die Klassen-

lehrer/-innen in ihren Planungen begleitet. 

http://www.grundschule-nachrodt-wiblingwerde.de/
mailto:gs-wiblingwerde@t-online.de
http://www.grundschule-nachrodt-wiblingwerde.de/


Das tun wir als Grundschule 

 
Unser Auftrag ist es, Ihren Kindern in der Grundschulzeit Wissen 

und Kenntnisse zu vermitteln, sie in der Entwicklung ihrer Persön-

lichkeit zu fördern, sie in ihren Neigungen und Stärken zu unter-

stützen und in ihren Schwächen bestmöglich zu fördern. Jedes 

Kind ist anders - jedes Kind lernt anders und der beste Weg, schon 

frühzeitig den Lernweg in der Grundschule positiv zu gestalten, ist, 

Ihr Kind auch schon frühzeitig kennenzulernen. 

 

Darum… 

• lernen wir Ihr Kind bei der Anmeldung an unserer Schule 

durch verschiedene spielerische Übungen und Gespräche 

kennen 

• pflegen wir einen regen Austausch mit den Betreuerinnen 

Ihres Kindes aus den Kindergärten 

• besuchen die zukünftigen Klassenlehrer/-innen Ihr Kind in 

der Kindertagesstättengruppe 

• laden wir Ihr Kind zu einem Schnuppertag in unsere Schule 

ein 

• legen wir Wert auf einen entspannten Start in die Schulzeit 

(Kleingruppen) 

• freuen wir uns auf einen offenen und guten Austausch mit 

den Eltern und eine positive Zusammenarbeit vor und wäh-

rend der Schulzeit 

 

Was Sie als Eltern tun können 

Pflegen Sie einen regen Austausch mit den Erzieherinnen in den 

Kindertagesstätten über die Entwicklung ihres Kindes und nutzen 

Sie die angebotenen Förder- und Beratungsangebote. Sprechen 

Sie mit Ihrem Kind über Fragen, Erwartungen oder Ängste zum 

Thema Schulbesuch, wenn Ihr Kind entsprechende Äußerungen 

tätigt. Schauen Sie sich gemeinsam mit Ihrem Kind das Schulge-

bäude an und besuchen Sie uns, wenn Feste oder ein Tag der 

Offenen Tür in der Grundschule durchgeführt werden. Üben Sie 

mit Ihrem Kind frühzeitig das selbstständige Bewältigen des Schul-

weges und sprechen mit ihm über Gefahrenpunkte. 

Fördern Sie Ihr Kind in seiner Ausdauer und Konzentrationsfä-

higkeit, in dem Sie mit ihm Spiele (z.B. Memory, Mensch ärgere 

dich nicht) spielen. Fördern Sie Ihr Kind in seiner Feinmotorik, in-

dem Sie mit ihm basteln und malen. Sprechen Sie uns gerne und 

frühzeitig an, wenn Sie im Vorfeld Fragen haben. 

Wenn Ihr Kind in die Schule kommt, muss es noch nicht rechnen 

können, nicht schreiben können, nicht lesen können! 

Das sollte Ihr Kind können: 

• seinen Namen schreiben und erkennen 

• den Umgang mit Stiften, Schere und Kleber kennen 

• sich selbstständig an- und ausziehen (Sportunterricht) 

• sich alleine die Schuhe zubinden können (ansonsten bitte 
auf Klettverschlüsse achten) 

 


